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Politik

FDP~
im Deutschen Bundestag

Die Arbeits-Bilanz der Abgeordnetenim Bundestag

Guck mal, wer da
(nicht) spricht

Von CHRISTiAN WIERMER

Berlin — Si redenundre-
denundredenDerBun-
dest~g,—hierjagteineDe-
battedienächste.ZurnEn-
dederWah]eriodezeigt
EXPRESS,werdie größten
Plaudertaschenim Parla-
mentsind- undwerbe-
sondersschweigsamist.
Guckmal,werda(nicht)
spricht...

V orweg eine beein-
druckendeZahl: Insge-

samt 16393Redenwurden
seitderletztenWahlvorvier
Jahrenvom Rednerpultim
Reichstagsgebüudeaus ge-
halten.Und eineFrauwagte
sich besondersoft ans Mi-
kro: BarbaraHöll (51), Ab-
geordneteausSachsen.

Die Linke-Politikerin
sprachinsgesamt

128-mal vor dem Bundes-
tag~Damit ist sie unange-
fochtene Reden-Konigin

öI1zumEXPRES:
‚;Ichrede nun mal
sehr gerne Dabei
reißeich mich gar
nicht: drum, dort
vorne zü stehen.
Meistensbittetmich
meineFraktion,weil
sie es mir offenbar
zutraut. Nervosität
kenneich nicht, da-
für bin ich manch-
malfrecher.Scheintgutan-
zukommen.Fachchinesisch
brauchtja nunwirklich kei-
ner.Wir wendenunsalsAb-
geordneteja schließlichan
denBürger.“

Auf der Liste der zehn
häufigsten Redner stehen
auchzweiPolitikerausdem
Rheinland: der Kölner In-

nenexperte Volker Beck
(Grüne)unddieDüsseldorfer
FDP-FrauGiselaPutzteilen

sich mit je 86 Vor-
trägenPlatzacht.

Ausgerechnetein
Teil derBundestags-
Promis zeigte sich
besondersredefaul.
Ex-Innenminister
Otto Schily (SPD)
sprach ganzezwei
Mal in vier Jahren,
Ex-Verkehrsmini-
sterMatthiasWiss-

mann (CDU) bis zu seinem
Ausstieg in die Wirtschaft
2007 nur ein Mal. Ebenso:
der langjährigeKohl-Ver-
trauteWilly Wimmer(CDU)
ausNeuss.

Wimmer kandidiert am
27. Septembernicht erneut
für denBundestag.Das gilt
auchfür die einstige CDU-

Hoffnung Friedrich Merz,
der zu denrund einemDut-
zendAbgeordnetengehört,
die nicht einen Pieps im
Bundestaggesagthaben.

Null Redebeiträgestehen
auchbei derBnihler SPD-
AbgeordnetenHelgeKühn-
Mengelzu Buche.EXPRESS
fragte bei Kühn-Mengel
nach. Warum sind Sie so
schweigsam?„Seit ich auch
Patientenbeauftragte der
Bundesregierungbin nimmt
diesesAmt derart in An-
spruch,dassfür eine Rede
vor dem Parlamentkaum
Zeit bleibt. Früherhabeich
viel im Bundestaggespro-
chen,dochheuteist derTer-
minkalenderbis oben voll
mit Gesprächenmit
Patienten,Kran-
kenkassen und
Versicherten.“
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8. GiselaPiR~(FD~)

~o.r4ar~Mich~elColdmi~rn(FDP)

Nur zum internen Gebrauch! Seite: 1/2
ID: 1192640303

Seite 103

Inhaltsverzeichnis




